
Calwer c»che 11 lilat t.
Amts - und Intelligenzblatt für den Bezirk.

Rro. 1. Samstag 5. Ja ». 1856.

Anttliä e Verordnungen und
Vekanmmachungcn.

(5 a l w.
lErekulionS rc Gesez betreffend ) .

Da bei der küizlich erfolgreu münd-
Ilche» Publikation V,S Gesezes , betref¬
fend einige Abändei ungen und Er-
gäuzuuge » des Erekutions - und Pfand,
gesezes nur wenige Einwohner auivc.
send wann und bei den für Gläubi¬
ger und Schuldner gleich wichtig »'» B >»
Iiiuimuug . ii tiefes Ges -zcS cd von Werth
nt , daß I dtkiuan » sich mit dl » Voischrif-
t,n desselben bekannt mack l. so sieht man
pch veianlapt , vaffelbe hiernach zur

»er sofort eine Frist zu Befriedigung ficht, so wi ' b hiedurch die Anordnung
ves ^ iiageis unnr der Bedrohung zu der Ereknrion nur dann adqewendet,
erti -iilen , daß , wenn er innnhald tei wenn er den Grund des WidernifS
Frist keine Einwendung voidiiuge , die oder der Anfechtung binnen der Aah^
Erekution angevirnet wuide . lungSfrist glaubhaft bescheinigt.

2 . ! ' Art . 5.
Die Zahlungsfrist daif bei Forde - Durch bestrittene ( illiquide ) Gegen-

ilingui von fünfzig Gulden und we - forverungen , auch wen » sie innerhalb
»rger nicht über vierzehn , bei größeren der Zahlungsfrist geltend gemacht sind,
»ich« über d .eißig Tage benagen und wird die RechtShi fe wegen einer auf
ohne ausdrückliche Zustimmung des rechtskräftigem Erkenntniffe beruhenden
GläudigciS nicht erstieck» weide ». Foiderung nicht gehemmt.

Die Ucdeigab ^ oder Helausgabe Wild einer als unbestritten eilige-eiuer bestuumrcn Lacke kann roglerch klagten , an sich vom Schuldner nicht
angevibnet weiden . bestrittene » Forderung eine aus detn-

A>r. 3 . selben  Rechfsverhältniß entstandene.
Wenn der Schuldner innerhalb der von dem Gläubiger nickt anerkannte

dringen.
Den 27 . De , 1^ 55.

Eladlschuldbeißenamt.
S cku l d t.

Gesez,

Kenntniß der hiesigen Einwohner zu Zahlungsfrist keine Einwcubu, »g . n vor - Gegenforderung binnen der ZahlungS-
gebiackt ha «, so ist »ack Ablauf der frist «ntgegengeseck , so hängt eS von
Fuit alsbald , und ohne ein riixuerteö dem Ermessen der ErekutionSbehörde
Aniutcn des Gläubigers ab, »warten , ad , ob die Erekution , sei e- ohne odrr
die Exekution von Amtswegen zu ver - gegen Sicherheitsleistung von Seiten
füge » und so lange foNrufeze » , bis des Gläubigers (vergl .' Ar, . 94 deSbetreffend einiae Abänderungen und die Befriedigung beö Gläubigers er- ErckutionögesezeS ) anzuordnen , oderErgämungc » deS ErckutionSgesezcS folgt ist , oder der Schuldner eine von dieselbe bis zur Klarstellung der Gr¬und des PfandgrsezcS . diesem erlangte Boiglnst darlhut . jgenforderung einzustellen sei. DieWilhelm » Art 4. Behörde bat hiebei thrils den Grab

von Gottes Gnaden König  Werden innerhalb der Zahlungsfrist der Wahrscheinlichkeit der Gcgenforde-von Württemberg  jEinwendungen gegen die Erekutio » ei rung , theilS die auS der VornahmeNackdem sich daS Bedürsniß einiger ins reck»kräftigen Erkenntnisses vorge - loder dem Aufschub der Exekution dem
Abänderungen und Ergänzungen i» der bracht , so hemmen sie die Erekution eine » oder anderen Tkeile entstehendendestehenden Erekutions - und Psandge - im : , wenn sic nick« schon voi dem Nachtheile zu berücksichtigen,sezgebung ergeben hat , verordnen und Erke .niuisfe vorgetragen werden konn-
verfügrn Wir,  nach Auhöiung Un - «en  und außerdem glaubhatt beschei¬
se r e S Geheimen RathcS unnd unter nigt sind.
Zustimmung Unserer  getreuen Stän¬
de , wie folgt :

Erste Abt Heilung.  Forderung ist der Kläger auf de»
Rechtsweg zu verweise ». Wenn je
dock der Beklagte ein von ihm dem
Gericht oder der Erekutioiisbehörde
gegenüber abgelegtes ausdrückliches
Anerkenntniß der Forderung als irrig

Hu« ErcllUtiouogesez.
Art . 1.

Zst eine Schuldfordcrung als unbe¬
stritten eiiigeklagt , oder auf Vollzie¬
hung eine - gerichtlichen Erkenntnisses
angestaze » worden , so rß dem Schuld - ^

Art . 6
Einwendungen , welche erst nach

Ablauf der Zahlungsfrist geltend ge-
Jm Falle von Einwendungen ge- macht werden , halten die Erekntiou

ge» eme als und »stritte » cingeklagre nur dann auf , wenn sie innerhalb der
Frist nicht vorgebracht werden konnten
und zugleich eine Bescheinigung für
dieselben beigebracht wird.

Art 7.
Ist Ver Zeitpunkt der Verfügung

Ver Erekution eiiiqetretrn lAtt . 3 bis
widerruft , oder M Wverdindlich an- D)> so- bestimmt die ErckulionSbehörVx



»

scscrt die Alt , den Gegenstand undallen Thcilen aufs pünktlichste nackzu-
die Zeit des Vollzugs , unv sezt hie - kommen . Insbesondere werden die
von , sofern kein besonderes Bedenken Ortsvorsteher angewiesen , nach dem
enrgcqenstehi . den Schuldner in Kennt - in 8 . 1 der genannten Verfirgung vor
,,ß . Hiebei bleibt Legerem unbenoin -geschriebenen Formular alsbald neue
men , stall deS obrigkeitlich bcstimmten/Lckulvflagprotofolle aiizulegeu , auch
em anvereö Erekutionsmittel vorzu - ,sogleich mit bei, in § . 5 der Versü-
schlagen . gung angeordneten Terminbuckerii sich

Die Art 23 , 87 , 88 , Abs . 1 und i » versehe »; und behält man sich vor,
2 , 89 - 93 deS ErckutiouSgesczcS sind v»' Sckuldklagprotokolle und Termin
aufgehoben.

(Fortsezung folgt ) .

Forstamt Wildberg.
Revier Hildri,Hausen.

(EickenVerkauf auf dem Stock ) .
AuS den Staatswaldunqen Kirn-

berq . Klasterbuckel ., Lange Halde und
Steltcnhäule werden am

Freitag de» 18 Jan.
35 Eichen im Aufstreich verkauft.

Die Stämme sind t7 - 50 ' lang
otik habm 15 —30 " im Mittl . Durch¬
messer sind sind zum größer » Theilc
zu Holländerhol ; tauglich.

Die Zusammenkunft findet Mor¬
gens 9 Uhr im Kirnberg auf dem
Tübinger Weg statt , wo mit dem
Aerkauf begonnen wird.

Wildberg , 26 . Dez . 1855.
K Forstamt.

Niethammer

Sucher zur Einsicht einzusoldern und
etwaige Versäumnisse in deren Anle¬
gung und Führung besonders zu rü¬
gen . In Anstandösälleu haben sich
die Ortsvorsteher , wo möglich , au ei¬
nem der bestehenden AmiStage per¬
sönlich an das Oberamlsgericht zu
wenden , und wird man stets gerne
bereit sei» , ihnen die geeignete Beleh¬
rung zu crtkeilen.

Len 3 . Jan . 1856.
K . Oberamtsgeri t t.

E b e n s p e r g c r.

Ealw
(SteinliescrungSakkorde ) .

Die Steinliererungsakkorde für nach-
genannte Straßendistiikie gehen mit
dem 30 . April l I . zu Ende , und-
werden daher für die Dauer von 1
bis 3 oder 6 Jahren neue Akkorde
abgeschlossen und zwar für die

Vormittags um 9 Uhr
auf dem ' RathhauS in Dekenpfronii

wozu hiemit Akkordsliebhaber , welche
sich » berühre Tüchtigkeit und den Be¬
nz der erforderlichen Mittel bei der
Verhandlung duich gemeinderäthlicke
Vermögenszeugiiisse auSzuweiscn ha¬
ben, eingeladen wcrer » .

Den 3 . Jan . 1856.
K. Straßenbauiiispekrion.

Feld w cg.

E a l w.
(Akkord von Wagner - uni Schmied-

Arbeit ) .
Nächste,,

Dienstag den 8 . Ja»
VormiiiagS um 11 Uhr

wird die Anfertigung von >8 Stück
Schubkarren für die Strastenwärter
der Stuttgart - Ealw - Wildbader uns
Nagoldlhalstraßc in dem UebciscklagS-
bctrag

für SchmicdÄrbeit von 51 fl.
für Wagnerarbeil von 51 fl.

im öffentlichen - Abstreich veiakkordirt
werde » , wozu hiemit tüchtige Wagner
und Lchmievmeister eingelade » weiden.

Den 3. Ja ». 1856.
K . EtrasteubaiiJlispektion.

Feldweg

Revier Liebcnzcll
Verkauf von 651 Stämme » For¬

chenbolz auf dem Stock aus dem
Staatswald Bruch , am

7 . Ja ».
Vormittags 11 Uhr

»uf dem RathhauS in Unterkaugstätt.
Reuenbichg , 29 . Dez . 1855.

K . Forstamt.
Lang.

Calw
(An die OrtSb -Hörden) .

Die OrtSvorsteher und Gemciude-
räthe des Bezirks werde » hiemit auf-
gefordert , sich mit dem Geseze vom 13
November 1855 , betreffend einige
Abänderungen und Ergänzungen deS
Erckutionögesezes und des Pfandgese-
zes , sowie mit der Verfügung des K.
Justizministeriums vom 22 Dezember
1855 zur Vollziehung des GesezeS
von , 13 . November auiS gen .i-.i-ste
bekannt zu, machen uiiv. de -5 tt,-- nachj

S t u 1 t g a r t - E a l w e r st r a stc
Maikung Altkengstätt II . Dist.

Viontag den 7 l M.
Mittags »m 2 Uhr

aus dem Naihhans in Alrheuqstätt.
Für die E a l w W i l d b a k e r st >a st e

Mai kling Ealiv
Dienstag den er. l. M

Vormittags in» >0 Ubr
auf dem RaihbanS in Ealw.

Für die Maikung Hirsau I . und II.
Dist.

Diiiistag de» 8 . l. M.
Nachmittags um 2 Ukr

aus dem Nachhalls i» Hiisau
Für die T e i u a che r b a d stra  ß e

Maikniig Somnienhaidt
und Nöthenbacherstaiqc

Markung Teinach und Zavelstein
Mittwoch de» 9 . l. M-
Nachmittags um 2 Uhr

auf dem Nachhalls in Teinach.
E a l w H e r r e n b e r g e r st r a ß e

Markung Deckenpfroiin
, - Dbuuerstag den 10 . l. M.

Ealw.
Primiärkatasterände-

r« » geu.
(Wochenblatt ovn >853  Nio . 7 und

von 1855 Nro . 102 >.
Die noch auSitthendeii Berichte , so¬

weit sie bis Keule noch iiichi einkamen,
werden diingcnd in Eri » u e r u n g ge¬
bracht und sind mir nächstem Bo¬
ten unfehlbar  einzusenveu.

Den 1 . Jan . 1856
K . Oberamt.

OAAkt . Merh  StB.

M o n a k a m
Gerichtsbczirks Ealw.

(Aufforderung zur Aninelvung dingli¬
cher Neckte ) .

AuS Anlaß der Erneuerung deS
hiesigen Gemeinde - GiiterbuckeS in
Verbindung mit einem Serviluleiibuch
ergebt an alle Diejenige '» ; welchen
auf hiesiger Markung dingliche Reckte ir¬
gend einer Art zustehc », die Aufforderung,
solcke binnen 30 Tagen bei dem Un-

fi»» '



Z

tcrzeichneten anznmeldcn und nachzn-
weisen , widrigenfalls dergleichen Reck¬
te , soweit sie mi t schon in dem älte
re » Gülerbuch vorgemerkt oder sonst
bekannt und erwiesen sind , bei Anle¬
gung des neuen Guter - und Servi-
tuten -Buchcö unberücksichtigt bleiben
würden.

De » 28 ! De, . 1855.
GülerbuchSKommissär

German  n.

Cal  w.
lFremdeS Papiergeld betreffend ) .
Nachstehende Verordnung in Betreff

des Verbots von fremdem Papieigeld
wird hiemit zur Kenntniß der hiesigen
Einwohner gebracht

Den 3 . Jan . >856.
Stadtschule hcißeiiamt.

Schul dt.
Wilhelm

von Gottes Gnaden König
von Wirte mb  erg.

I » der Absicht , den Nachthcile » zu
begegnen , welche die in einigen deut¬
schen Staaten in jüngster Zeit gegen
fremdes Papiergeld erlassenen Verbote
für Wirlembcrg besorgen lassen , ver¬
ordnen und verfügen Wir nach Anhö¬
rung Unseres G -Heimen Raths , wie
folgt:

8 >.
Fremdes Papiergeld deS Vicnehn-

Ähalcrsußes , dergleichen die in einem
fremden Staate . von Korporationen,
Gesellschaften oder Privaten in irgend,
einem Münzfüße ausgegebeireii Bank -,
uoten und sonstige auf den Inhaber
lautende » nver insliche Schnldverschrei - '
dünge » dürfen , insoweit der Werthö-
betrag des einzelnen Stücks zehn Gul - !
den nicht erreicht , z» Zahlungen uff
Zulande nicht gebraucht werden.

Ausgenommen hievon sind die Kroß-
hcrzogl Hessischen Giundrentenschcine
und die Noten der Herzoglich Nassau-
schcn Landesbank.

8. 2.
Auf den Umtausch solcher fremder

Werlhpapiere gegen inländisches oder
anderes im gemeinen Verkehre zuge-
lassencs Geld findet die Bestimmung
des 8 - 1 erster Absaz keine Anwcn-
düng.

8 » .
Wer dergleichen fremde Wertpapie¬

re zu Leistung von Zahlungen auS-
giebt oder aubictet , unterliegt den in
Art . 1 deS PolizeistrafgesezeS vom 2.
Ott . 1838 bestimmten Strafen.

8 4.
Gegenwärtige Verordnung , durch

w - lche das Verbot der Annahme ir¬
gend eines ausländischen Papiergelds
bei öffentlichen Kasten keine Aenderung
erleidet , mit mildem 1. Januar 1856
in Kraft.

Wir behalte » uns vor , die »ach
Maßgabe besondercr Verhältnisse etwa
erforderlichen Ausnahme » zu bestim
men und einzelne Gattungen der unter
dem gegenwärtigen Verbote begriffenen
Papiere nach Umstände » im Verkehre
zuzulassen

Unser Minister deS Innern ist mit
dem Vollzüge dieser Verordnung be¬
auftragt.

Gegeben , Stuttgart den 28 . De¬
zember 1855.

Wilhelm.
Der Minister deS Innern:

Linden.
Aus Befehl des Königs:

der Chef deS Geheimen KabinctS:
Mauel  er.

M a r t i n S m o o S.
K . obcramtSgerichtlichcm Aufträge

zu Folge wird afn
i Dienstag den 5 . Fcb.
' von Morgens 8 Uhr an

aus hiesigem Ralhhaus im CrckutionS-
wege gegen baare Bezahlung verlaust
ca . 20 Zentner Heu und Oehmd , 90
Bund Stroh , 6 Sri . Dinkel, , 6 Sri.
Roggen und Geiste , >2 Sri . Haber,
5 Sn . Wicken , 6 Sri . Eidbirn , 1
Puzmühle , 1 Ltrohstuhl , Scheuern-
Geschirr , 1 ausgerüsteter Wagen , 1
Pflug und 1 Pickel.

Liebhaber werden Ungeladen.
De » 1. Ju ». 1856.

Schuldheißenamt.
Gabel.

Calw
(Hausverkauf ).

Die Louise Schäfer , geb . Korn,
verkauft am

Montag .den 14 Jan
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhans im öffentlichen
Aufstreich;

ihr zweistöckiges Wohnhaus in
der Bischoffsstraße mit einem
Garte nantheil von 6,1 Rthtr.
Der Anschlag beträgt 15g «1Sfl>

Nach Umständen wird der Kauf so¬
gleich fest abgeschlossen.

Außeramlliche Gegenstände.

Calw.

An die Herren Ortsvorsteher.
Bei mir sind vom nächsten Montag

an zu haben :
Tckuldklagprotokoll « nach

der Vorschrift im Reg Blatt
vom 24 Dez . 1855.

Solche » , welche sie gebunden ha¬
ben wollen , kann ich eS auch billigst
besorge » lassen.

Buchdrucker RiviniuS.

Calw  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
grnbrezcln z» haben bei

Frohnmüsler,  Bäcker.

!C a l w.
Der Unterzeichnete sucht auS Auf¬

trag einen noch ganz guten Herren-
mantel zu kaufen.

Hermchnn , Schneidermeister.

Calw.
Zwei heizbare Zimnftr hats sogleich

zu vcrmielhen
Heinrich Rank.

C a l w . . ... .
Gute Kartoffeln das Sri . um

32 kr. verkauf «, jedoch nicht unter 1
Simri

Wilhelm Din gl er.

Calw.
Gute lange weiße Kartoffeln , so

wie einen Ofen mit sturzenem Aufsaz
mittlerer Große , sammt Zngehör ver¬
kauft billig

Fried . Schnaufer,  Rothgrb.

Calw.
Liedcrkranz.

Heute Abend Gesang und Einzug
der Beiträge bei Thudium.



Althrngstätt.
(Warnung ).

' ' Da kürzlich auf betrügerische Wci
-se in Ealw Waären auf meinen Na-
> men abgeholt worben sind , so warne

''- -ich hienrit Jedermann , an Niemande»
'etwas ab,ugeben , der meine» Namen

niett vorwciscn kann , ober vcn die
GrwerbSleute nicht genau kenne».

Schulmeister Fischer.

' Calw
(Bekanntmachung ) .

CS wird hiemi« zur Anzeige ge¬
bracht , daß bei wirklicher Jahreszeit
der Omnibus nur dreimal von hier
»ach Stultgart abgcht und -war am

Montag , Mittwoch und Freitag.
Lobholz u»v Bauer.

am Donnerstag den 10. Jan . im ^ bc
re» Babe i» Liebenzell feiern , labe»
wir alle Freunde und Bekannte böt
lickst ein Die zu weit von Lieben¬
zell Entfernten sind aut Sonntag den
13 Jan . zu eigem Glase Wein in
die Rose zu Calw höflichst eingclaben.

Louis St obrer.
Marie Stottcle.

Im Namen der Hinterbliebe¬
nen : Jakob und Elisabetbe
Essig.

Gelb ansznleihen gegen zweifache B,r-
sicherung:

133 fl. bei G >uuinberaih Grerrle in
Ägendach.

180 fl Bfleggekb bei Werkmeister
Kiimmeile in Calw.

Einladung.
Zu unserer Hochzeit, welche wir

C a Iw-
ES such» Jemand 50 fl autziineh-

mcn gegen 3fave  Gm -kPersicheiu lg
Zu e,fragen bei der Redaktion.

C a I w.
l Danksagung ).

Für eie viele» Beweise von Liebe
und Freulidschatt welche uiiscrem Loh¬
ne Friz während seines Daseins zu
Theil wurden , so wie für die liebe¬
volle Tbeilnahmr und Begleitung zu
seiner Rukestätte , den erhebenden Ge-
sang vor dem Hause und am Grabe
von den Herren Lehrern und seinen „m, Heiter Rieqer.
Schulgenosse» sagen wir unsirn herz-j- - - --
lichsten und aufrichtigsten Dank . Rottgirt verleg. n.w gedruckt von Rivinm.

Predige » werden am ErscheinungSsest
(«; . Jan > Norm Pik . Fischer. Rach-

Ealw Frucht- und Brod rc. Preise am 29. Der. 1855.

Getreide-

Gattung

Waizen , alter
— neuer

Kernen , alter
— neuer

Dinkel , alter
— uezzer

Gerste , alte
— neue

Haber , alter
— neuer

Roggen , alter
— neuer
Erbsen
Linsen .
Wirken
Bohnen

Summe — .

Voriger
Rest

Zchf sr

Neue
Zufuhr

40

45

4

94

120

80

3

130

333

Ge-
sammt-
Betrag
Scks.Isr

180

125

7

135

42'

Heutiger
Verkauf

Lä 's. sr.

SO

65

8
i

105
t

286

Im Rest
geblie¬

ben
Schf ! sr.

70

80

1

30

Höchster
Preis

Wahrer
Mittelpreis

Niederster
Preis

fl I kr.

Verkaufs.
Summe.

16!

21

8

12

48

45

30

15

20

8

,2

49

17

24

56

20

12

30

18

40

In Vergleichung gegen die lezte Schranne sind die Durchschnittspreise Waizen

fl.

1874

538

74

518

kr.

18

30

24

34

3005 46

kr., »euer, weniger um fl. 43kr. , Dinkel alter
nm — fl. — kr.

nm fl. kr., neuerLernen a.' ter " "um fl.
w. yiger um 37kr. Gerste alte »m fl. kr., neue mehr um fl. Ikr. Haber weniger" »», 'H'
-r, e ' mr ^ Kernenbrod 17 kr. dto. schwarzes 15 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen d/ ! Lot'b ^ ^ -'
Fleischtare: ^ Ps »«d Ocksensteisch 12 kr Rindfleisch, gutes 10kr. geringeres Skr Kuhstersch, gutes lOkr aeriw-
zere» S kr. Kalbfleisch 8 kr. Hammelfleisch kr. Schweinefleisch, »nadgezogcneS 13 kr abgezogenes 12 kr ^

- Stadtfchulbheißenamt. Schulde . '
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